Pressemitteilung der Deutschen Kakteen-Gesellschaft e.V. vom 1. Oktober 2014 

Kaktus des Jahres 2015 ist der Muttertagskaktus 
Die Deutsche Kakteen-Gesellschaft würdigt mit ihrer Entscheidung für den blühfreudigen Warzenkaktus Mammillaria zeilmanniana eine populäre Art, die in letzter Zeit wieder öfter kultiviert wird. Der Muttertagskaktus verdankt seine deutsche Bezeichnung der Blütezeit und seiner Beliebtheit als Geschenk zum entsprechenden Anlass, ist äußerst einfach in der Pflege und erfreut auch Kakteen-Einsteiger ab Ende April mit einem violettroten, seltener weißen Blütenkranz rund um den Scheitel. 

Mit erst kugelig, später länglich wachsenden dunkelgrünen Körpern, weißen, haarartigen Rand- und rötlichen Mitteldornen macht der Muttertagskaktus auch außerhalb der Blütezeit einen attraktiven, „wolligen“ Eindruck. Mammillaria zeilmanniana wächst entweder platzsparend einzeln oder seitlich sprossend, sodass sie im Alter dekorative Polster bildet. 

Gemeinsame Merkmale aller Mammillarien („Warzenkakteen“) sind die Auflösung der Kaktusrippen in Warzen und die aus dem Austrieb des Vorjahres kranzförmig erscheinenden, kleinen, aber zahlreichen Blüten. Mit ihrem großen Artenreichtum gilt die Gattung Mammillaria nach wie vor als meist gepflegte Kakteengattung weltweit.

Vor drei Jahrzehnten noch als Anfängerkaktus schlechthin auf den Fensterbänken und in den Sammlungen der Liebhaber präsent, war Mammillaria zeilmanniana in der Zwischenzeit so gut wie aus dem Handel verschwunden und wird erst in jüngster Zeit wieder vermehrt angeboten. 

Erstaunliche Parallelen zum Auf und Ab in der Beliebtheitskurve der Kulturform zeigen sich in der Entdeckungsgeschichte der Wildform. Mammillaria zeilmanniana, in den 1920er-Jahren erstmals in den Wüstengegenden Mexikos aufgefunden, galt lange als verschwunden und wurde erst Ende der 1980er-Jahre im Habitat wiederentdeckt. 

Die Erstbeschreibung der Art wurde im Jahr 1931 vom Kölner Kakteenforscher Friedrich Bödeker in der Monatsschrift der Deutschen Kakteen-Gesellschaft publiziert. Mammillaria zeilmanniana ist im Washingtoner Artenschutzabkommen als schutzbedürftig klassifiziert.

Weitere Informationen über Mammillaria zeilmanniana und andere Kakteen finden Sie in einer der rund 100 Ortsgruppen der DKG (www.dkg.eu).
Besuchen Sie auch den Facebook-Auftritt der Deutschen Kakteen-Gesellschaft e.V.
Deutsche Kakteen-Gesellschaft e. V. (DKG)
Die DKG wurde 1892 gegründet und vereinigt heute etwa 5.000 Mitglieder, die sich als Hobby oder beruflich mit Kakteen und anderen Sukkulenten beschäftigen.

Die DKG gibt monatlich eine Zeitschrift heraus, mit Pflegetipps, Reiseberichten und Wissenswertem rund um Kakteen und andere Sukkulenten.
In 100 regionalen Gruppen, den sogenannten Ortsgruppen der DKG, werden das Hobby sowie Kontakte gepflegt, Kenntnisse ausgetauscht und Vorträge über Kakteen und andere Sukkulenten organisiert. Jedes Jahr werden zahlreiche Kakteenbörsen veranstaltet.

Die DKG setzt sich für Artenvielfalt, Artenschutz und Förderung der Wissenschaften auf dem Gebiet der Kakteen und anderen Sukkulenten ein. 
Sukkulenten (von lateinisch sucus für ‚Saft‘ bzw. suculentus für ‚saftreich‘) sind wasserspeichernde Pflanzen. Diese sind an periodisch trockene Klima- und Bodenverhältnisse angepasst. Obwohl Kakteen nur einen sehr kleinen Teil aller existierenden Sukkulenten ausmachen, sind sie die bekanntesten Vertreter der sukkulenten Pflanzen. Im Sprachgebrauch unterscheidet man deshalb zwischen Kakteen und „anderen“ Sukkulenten.
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Wir sind auch bei Facebook. Jetzt klicken und Fan werden.
http://www.facebook.com/pages/DKG-Die-Deutsche-Kakteen-Gesellschaft-eV/390400808763
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